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Totaiauswerkauf
wegen

Geschäftsaufgabe
Ämtlich bewilligt ab 1. Oktober

Die stark reduzierten Preise im Ausverkauf

Eine grosse Anzahl Zimmer, Stilmöbel, Zierschränke, aparte Vorhänge,
Stören, Möbelstoffe, viele Kunstgegenstände, Oelgemälde, Stiche,

Gravuren, Miniaturen, Beleuchtungskörper, Teppiche, Tischdecken und

Läufer usw.
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>zrie bleibende Stätte
m d&r ttamilie

hat sich diese markige Rohess-Chocolade
erworben. Sie ist feinschmelzend, herb
im Geschmack, aber nicht bitter. Zwei
Rippen der zehnteiligen Tafel Cailler
genügen zur Herstellung einer ganz vorzüglichen

Chocolade-Creme, die auch die
verwöhntesten Feinschmecker befriedigt.
Verlangen Sie aber nicht nur Crémant-
Chocolade, sondern ausdrücklich

(rémaimt

No. 26 ter und achten Sie dabei genau auf den

Namenszug
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bricht sich einzig

die Bahn

Erhältlich in den Lebensmittelaeschäften
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